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Unter Naturschutz stehende Pflanzen- und Tierarten 

Die Mittelmeer-Mönchsrobbe, die Grüne Meeresschildkröte und die Unechte 

Karettschildkröte (Caretta Caretta) sind einige der in diesen Regionen geschützten Tiere. 

Zu den geschützten Pflanzenarten gehören unter anderem Zyklamen, Iris, Strandlilie und 

Narzisse. 

Fünf endemische Pflanzenarten, die zu fünf antiken Städten in der Provinz Antalya gehören, 

wurden unter Schutz gestellt. Dazu zählen: die Wicke von Phaselis, das Quecksilberkraut von 

Perge, die Teufelsklaue von Side, die Orchidee von Aspendos und der Krokus von Termessos. 

Der Kauf von Souvenirs, die aus geschützten Pflanzen- und Tierarten hergestellt wurden, ist 

nicht erlaubt. 

Das Jagen ist außerhalb der vom Ministerium für Landwirtschaft und Forstwirtschaft 

erlaubten Zeiten verboten. 

Wir bitten Sie eindringlich, nicht an Aktivitäten wie Zirkus- oder Delfinshows teilzunehmen, 

die Tiere aus ihrem natürlichen Lebensraum entfernen. 
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Regeln, die in natürlichen und historischen Gebieten und Museen beachtet werden 

müssen 

• Berühren Sie die in Museen und Ausgrabungsstätten ausgestellten Werke und Sockel 

(Basen) nicht und schreiben Sie nichts darauf. 

• Machen Sie keinen Lärm. 

• Hören Sie aufmerksam zu, stellen Sie Ihre Fragen Ihrem Führer oder ggf. den 

Museumspädagogen. 

• Achten Sie auf die Hinweise im Museum/in den Ruinen. 

• Essen Sie nichts im Museum/in den Ruinen. 

• Werfen Sie keinen Müll auf den Boden. 

• Halten Sie sich an die Regeln des Museums, das Sie besuchen, in Bezug auf das 

Fotografieren. 

• Klettern Sie nicht auf historische Ruinen und berühren Sie sie nicht (insbesondere in 

Freilichtmuseen oder Ruinenstätten). 

• Füttern Sie keine Wildtiere. 

• Stören Sie keine Wildtiere bei Ihren Besuchen in der Natur. 

• Historische Artefakte dürfen nicht von ihrem Standort entfernt werden. Es darf nicht 

versucht werden, sie außer Landes zu bringen. 

• Geben Sie bettelnden Kindern kein Geld oder Gegenstände. Dies führt nur dazu, dass 

diejenigen, die sie ausbeuten, diese Praxis fortsetzen. 

Respekt vor der Menschlichkeit 

Achten Sie bei all diesen Aktivitäten darauf, die persönlichen Bereiche von Frauen und 

Kindern nicht zu verletzen. 

Wir bitten Sie besonders darum, Kindern gegenüber tolerant zu sein und jedes Verhalten zu 

vermeiden, das ihnen Schaden zufügen könnte. 

Verhalten in religiösen Stätten 

In Moscheen, in denen wir unsere religiösen Gebete verrichten, gibt es einige Regeln, die 

eingehalten werden müssen: 

• Es ist nicht erlaubt, die Moschee mit Schuhen/Hausschuhen usw. zu betreten. 

• Frauen müssen ihr Haar mit Kopftuch/Schleier usw. bedecken und darauf achten, dass ihre 

Kleidung den Körper bedeckt. 

• Sprechen Sie nicht laut. 

• Seien Sie respektvoll gegenüber anderen Menschen. 

 


